
— 6 —

Neue Ergebnisse der Erforschung der Hamburger Flora.

Zugleich XIII. Jahresbericht des Botanisehen Vereins zu Hamburg 1903—1904.

Von G. R. P i e p e r.

(Schluss.)

Btihvs atrocaulis P. J. M. (== li. Langei G. Jens), Kreis Storniarn: Glas-

hütte, E. ; — cavdicans Focke, Lübeck, Dummerdorf, P. J. ;
— conothyrsos Pocke,

Stormarn: zwischen Wehlingsbüttel und Sasel, E. ; — Drejeri G.Jensen, Lübeck:
bei Malente. E. ;

— Pioniae K. Priedr., Curau bei Lübeck, mehrfach bei Ahrens-

böck und Hohenwestedt, bei Kappeln an der Schlei, E. ; — fissns Lindl., Kr.

Segelerg : im Heidmoor bei Sarau, Kr. Ploen : in Feldwegen bei Behl mit B.
suherectns zusammen, E. ;

— Gothiciis Prid. et Gel. (== R. acumhiatHS Ltndbg.),

Steinberg bei Ploen. E., — hi/ponicdacus Pocke, viel im Karnapp bei Trittau bei

Schwienkenrade und Curau im Fürstentum Lübeck, E. ;
-- Maasü Pocke, massen-

haft bei Schlenshörn, am Westufer des Mönchsteiches bei Trittau, E. : — macro-
pJiyllnsWlK et N.y Wulfsmühle bei Pinneberg, viel im Wahlsdorfer Holz bei Ahrens-

böck, E. : — Menkei Whe. et N., zwischen Wellingsbüttel und Sasel, E.; — oreo-

geton Pocke suhsp. ruber Pocke, Kr. Stormarn : Glashütte, E. ; Segeberg: Högers-

dorf, P. J. :
— pallidus Wh. et N., Wulfsmühle bei Pinneberg, E. ; — serrulatus

Lindeh., Kr. Stornmarn: Feldwege bei Glashütte, Kr. Pinneberg : Wulfsmühle bei

Tangstedt, E. ;
— ScMickiimi Wirtg. (^= B. Marianus H. L. Krause), Kr. Eckern-

förde: bei Hohn mehrfach, E.; — Wahlbergii Ärrli., Kr. Pinneberg : W^ulfsmühle

bei Pinneberg, E. ;
— War?nmgü G. Jens. f. glahir Prid. et Gel., im Karnapp bei

Trittau, E.

Budheckia laciniata L.^ an der Alster bei Saselberg, Poppenbüttel gegen-

über, A. M.
Sagina suhulata Torr. u. G., an Wegen bei Hövede in Dithm , J. S.

Salix rosmarinifoUa L., Kr. Lauenburg : im Moore bei Langenlehsten ; im
östlichen Lauenburg wurde die Art von Ehrhart gesammelt, später noch an
einigen Standorten angegeben (Sickmann, bei Hamburg. Sonder nach Sickmann),

ist die Art seit etwa sechzig Jahren nicht wieder beobachtet worden ; Langen-
helsten ist also der einzige sichere Standort dieser Weide in Schleswig-Holstein.

Sie findet sich dort in schönen Exemplaren, P. J.

Scirpus coiiipressus Pers f. hifolius, Göttin bei Lauen bürg, J. S. ; — paluster

L. f. ar-crictrius A. ii. Gr., Kr Lauenburg: am Rande des Dorfteiches in Möhnsen,
P. J. ; — radicans L., diese in Schleswig-Holstein sehr seltene Pflanze (neuer-

dings nur bei Tiittau beobachtet) wurde am 14. Juni 1903 von Herrn G. Busch
im Alstergebiet bei Eergstedt gesammelt. Am Thun'schen Standort (Heidkrug

an der oberen Alster 1841) war die Pflanze nicht wieder gefunden worden. Herr

A. Mohr (Hamburg) sammelte die Art im August bei Lehmsal, ebenfalls an der

Alster. Er war es, der sie als Sc. radicans erkannte. Etwas später wurde die

Pflanze bei der Mellenburger Schleuse (häufig, J. S.) und bei der Poppenbütteler

Schleuse (P J.) entdeckt. Einen weiteren Standort, ebenfalls im mittleren Alster-

gebiet, beobachtete Herr G. Busch im September bei Wohldorf.

Silerie dichotoma Plirh.. Feld bei Poppenbüttel, A. Äl.

Solanum alafnm Mncit., in Holstein nach Friedrich i^Flora von Lübeck)

vor langen Jahren (um 1850) bei Travemünde von Hacker gesammelt, später

nicht beobachtet. Die Art wurde am Traveabhange zwischen Herrenwiek und
dem Stulperhuk bei Lübeck festgestellt Allem Anscheine nach ist sie hier

spontan, P. J.

Sparyaiiiion neglectnm Biehg, Kr. Storniarn : am Kupferteich bei Poppen-
Itüttel ; Lübeck: Moor bei Curau an der Malkendorfer Aue. Li Holstein bisher

nur bei Escheburg beobachtet, P. J.

Stellaria glavca JVitli. f. parvifloia Nolte, Moor bei Curau bei Lübeck, P. J.;

— media L. f. apetula Doli, auf dem Priwall bei Travemünde, J. S.

Viola cariina L. v. Inrortini Bchb., Escheburg im Kr. Lauenbnrg, P. J.;

— — X Biviniana, Wilstedt im Kr. Stormarn, J. S. u. P. J.; Escheburg, P. J.

J
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An Adventivpflanzen wurden beobachtet:

Aster LamarManiis Nees, ziemlich häufig am Eibufer zwischen Lauenburg
und Tesperhude ; die Pflanze dürfte sicn hier eingebürgert haben, J. S.

C;/cIolo»ia plafi/phi/Umii (Miclix.) Mocq., auf Schuttland am Reiherstieg nahe
der Dampfnnihle ; wurde vor einigen Jahren von Herrn J. Fehrs bei der Wands-
beker Dampfnnihle gefunden. P'ür die Bestimmung sind wir Herrn Prof. Ascherson

zu Dank verpflichtet.

Lepid'miH Draha L , am Schleusengraben bei Bergedorf, J. S.

Meli/oins Ruthenicus M. B., Eibufer von Lauenburg, J. S.

Tagetes (/landiilifera W. K., am Deich in Rothenburgsort, C. Rausch.

B. Flechten.

L Beobachtet von F. E r i c h s e n in Hamburg.

Arthopyrema ptmctiformis (Ach), Hamburg: bei Langenhorn an Mijrica

zusammen mit Sagedia nigricae (Nyl.); Wulfsmühle bei Pinneberg an Erlen; —
fallax NgL, Kr. Pinneberg: an Birken bei Garstedt.

Aspicilia gihhosa (Ach.) Khr., Kirchhofsmauer bei Sarau, Kr. Segeberg und
in Bliedersdorf, Kr. Stade.

Bacldia luteolu (Schrad.) Ach., Ploen : alte Weide bei der „Hintersten

Wache"; Ahrensbök: Weide am Spannbrook
;

Norrlini (Lmny.), an Holunder:

bei Sasel, Kr. Ötormarn ; mehrfach bei Ahrensbök ; — rosella Pers., Ploen : Eiche

m Knick bei ßehl.

Biatora quernea (Dicks.) Fr., reichl. fruchtend an Eichen im Gehölz Bahren-

krug bei Seekamp, Kr. Segeberg.

Biatorina tricolor With., Ahrensbök : im Wahlsdorfer Holz an Buchen und
besonders an Lärchen reichl. mit Frucht; — sgnotheca (Ach.) Kbr., aU^J Holz-

werk: im Himmelmoor bei Quickborn; auf der Eppendorfer Gemeindeweide; am
Saupark bei Friedrichsruh ; Brücke bei Heidmühlen, Kr, Segeberg; — ruhicula

CroiuDt, Ahrensbök : an Fichten im Wahlsdorfer Holz, mit viel. Fr. ; — cgrtella

(Ach.) Fr., Ahrensbök: an Holunder mehrfach ; Land-Oldenburg: zwischen Grube
und Rosenhof, an Pappeln.

Bllimhia nülliaria (Fr.) am Himmelmoor bei Quickborn.

C(dicium hyp)erellum Ach. alte Eichen im Schlossgarten bei Ploen und beim
Gut Hartenholm, Kr. Segeberg; — curtiim Turn, et Borr., altes Pfahlwerk:

Himmelmoor bei Quickborn; Försterei Schnialfeld, Kr. Segeberg; bei Hasloh,

Kr. Pinneberg; - salicinum Fers., im Sachsenwald beim Forsthaus Perleberg

und Wentorfer Lohe, viel an Eichen; Kr. Segeberg: an Eichen im Gehölz Bahren-

krug bei Seekamp und an Eichen und Buchen im Segebei"ger Forst, zwischen

Hartenholm und Heidmühlen ; Wahlsdorfer Holz bei Ahrensbök verbreitet; seltener

an altem Holzwerk, so: Falkental bei Blankenese und Försterei Schmalfeld, Kr.

Segeberg; — quercinum (Pers.) Nyl., Kr. Segeberg: Glasauer Holz bei Sarau,

an Eichen. 29.Vn.03.

Coniocijhe furfuracea (L.) Acli., mit vielen Früchten ; an Erlen beiWellings-

büttel; an Eichen und Hainbuche in Perlebergs Park bei Sasel; über Moos an

Erdwällen bei Oersdorf, Kaltenkirchen, Struvenhütten, an Baumwurzeln bei Heid-

mühlen, Kr. Segeberg ; — nivea Hofj'm., entrindete Buche im Forst Lindeloh bei

Hartenholm, Kr. Segeberg; — — var. xauthocephala Schaer., an alten Weiden
und Holunder am Spannbrook bei Ahrensbök.

*Cyphelhfm ferruginemn Turn, et Borr., an Kiefern im Gehölz , Grüner
Säger" bei Wellingsbüttel ; neu für Schlesw -Holstein ;

— chrgsocephaliini Ach.,

Eichenpfosten bei Pinnebeg, am Wege nach Tangstedt; steril; neu für Schlesw.

-

Holstein ; — melanophaeum (Ach.) Mass., an Kiefern am Mönchsteich bei Trittau

;

an Lärchen im Wahlsdorfer Holz bei Ahrensbök.

Diplotomiiia athroum (Ach.) Fr., an Chausseepappeln bei Ahrensbök.
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Ecernia prnnastri (L.) Ach., mit Frucht spärlich an einer Eiche im Hal-
loher Forst kei Heiclraühlen, Kr. Segeberg.

Lecania dimera (Nijh), Kr. Pinneberg : an Pfählen zwischen Rissen und
Etz ; an Pappeln bei Ahrensbök.

Lecanora rugosa (Pers.) Nyl., an Pappeln bei Ahrensbök : — dispersa

(Fers.) Floerke, Kirche und Stallmauern in Ahrensbök; — intitmescens Behenf.,

an Buchen im Langenbrook bei Ahrensbök und in der Dahlbekschlucht bei

Börnsen ;
— alhella (Pers.) Ach., Ploen: an Ahorn bei der „Letzten Wache";

*— vietcdjoloides Ni/I , alte Pfähle im Hohlweg bei Falkental bei Blankenese

;

neu für Schleswig-Holstein: — Hagen/ Ach., alte Pfähle bei Falkental bei

Blankenese; an Weiden am Schöhsee bei Ploen: an Chausseepappeln bei Ahrens-
bök : — umhrina (Ehrh.) Nyl., Kr. Pinneberg: Eichenpfosten bei Kummerfeld,
zwischen Etz undAppen; alte Kiefern bei Falkental bei Blankenese ; an Eichen-

pfosten der Bahn bei Ahrensbök: — conizaea Ach., an Kiefern bei Falkental

bei Blankenese ; an Lärchen im Wahlsdorfer Holz bei Ahrensbök , an Eichen
im Schwinkenrader Holz beiCurau; — trahalis (Ach. NgL), an altem Holzwerk:
Oarstedter Feld und bei Etz, Kr. Pinneberg: Eichenpfosten am Bahndamm zwischen
Ploen und Behler Brücke bei Heidmühlen, Kr. Segeberg: — ghmcella (Flot.)

Nyl., Kiefern : im Hohlweg bei Falkental bei Blankenese, im Klövensteen bei Etz,

Kr. Pinneberg; — polyiropa Schaer. f. illmoria (Ach.), auf Findlingen zwischen
Sasel und Volksdorf, und bei Grönwohld im Kr. Stormarn ; bei Börnsen ;

— caesio-

aJha Khr. /== L. cremdata (Dkks.)], Kirche bei Bliedersdorf bei Horneburg,
Kr. Stade: — effusa (Pers.) Ach., altes Holzwerk: besonders im Kr. Pinneberg;
Falkental bei Blankenese ; bei Rissen ; im Klövensteen bei Pinneberg; bei Harks-
heide und im Himmelmoor bei Quickborn ; abgestorbene Weiden der Eibinsel

Waltershüf; Eichenpfosten bei Ahrensbök und Ploen; — samhuci (Pers.) Nyl.,

auf Holunder bei Ahrensburg und bei Grossenaspe bei Bramstedt.

Lecidea para.'fenia Ach. var. elaeochroma Ach., an Holunder bei Schulau;
— nieiospora Nyl., Findling im Himmelnioor bei Quick born : plntycarpa (Ach.)

Nyl., Findling auf der Heide bei Hedendorf bei Neukloster: bisher für die ITm-

gegend von Hamburg nicht verzeichnet.

Lithoicea aethiobola ( Wldhy.), an vielen Orten, besonders schön fruchtend

und reichlich am Mönchsteich bei Trittau und im Schwinkenrader Holz bei Curau
bei Lübeck.

OcJirolech/a TarUirea Ach., Kr. Segeberg: an Eichen und Buchen im Gehege
Lindeloh bei Hartenholm und im Gehölz Bahrenkrug bei Seekamp ; Wahlsdorfer
Holz bei Ahrensbök ; an Buchen bei Neukloster, Ki-. Stade : Schwinkenrader Holz

bei Curau.

Opjegrapha hapcdeoides Nyl., an Eichen bei Aumühle und Kröpelshagen;

an Eichen und Buchen im Wahlsdorfer Holz bei Ahrensbök; an Eichen bei Knoop
bei Kiel; Rieseneichen im Schlossgarten in Ploen; Eichen und Buchen im Sege-

lierger Forst zwischen Hartenholm und Heidmühlen
Parmelia amhlgua (Wtdf.) Ach., an altem Holzvverk, besonders in den

Kreisen Pinneberg und Segeberg häufig; — pliysodes (L.) Ach., mit Früchten
an Kiefern im Halloher Forst bei Heidmühlen, Kr. Segeberg.

PertuHaria leiopdaca Schaer., an Eichen und Buchen im Segeberger Forst

zwischen Hartenholm und Heidmühlen ; — lidescens (Hoffm.) Th. Fr., an Buchen
im Gehölz Bahrenkrug bei Seekamp und im Segeberger Forst bei Hartenholm.

Physcia stellar is (L.) Fr., Chausseebäume be' A])pelbüttel, Kr. Harl)urg;

diese bisher für die Umgegend von Hamburg nicht veizeichnete Art sammelte
ich schon 2.5,1X.1885.

*Psora tityrniecina (Ach.) Schaer., mit Früchten im llinunehpooi- bei Qiiick-

boi'u; neu für Schleswig-Holstein; — ostriata JIo/I'ih., am Kiefern und altem

Holzwei-k besonders im Kr. Pinneberg verbreitet; alte Scheune in Langenhorn
bei Hamburg: Kr. Segeberg: alter Pfosten bei < )ersdorf; an Kiefern bei Wellings-

büttel, Kr. Sloniiarn : an iiiikcn in Perlebergs Park bei Sasel und bei Falkental
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bei Blankenese; viel an Kiefern zwischen Schnakenbek und Tesperhiule, Kreis

Lauenburg; stets steril.

PycnotheUa jmpillaria (Ehrh.) Duf., Mooi'heiden : Etz bei Pinneberg; Sege-

berger Forst bei Hartenhohn ; Moore bei Langenhorn bei Hamburg.
Siujedia c/ilorofica (Ach.) f. corticoJa (Xi/L), Wahlsdorfer Holz bei Ahrens-

bök, an IJuchen.

Sphaerophorns coralloides Fers., Segeberger Forst bei Hartenhohn.

Thelotrema lepadimmi Ach., sehr zahlreich an Eichen und Buchen im
Wahlsdorfer Holz bei Ahrensbök, sowie im Segeberger Forst zwischen Harten-

holm und Heidmühlen: Halloher Gehege bei Heidmühlen; Glasauer Holz, Kr.

Segeberg.

Usnea ikatijpoga (AcJi.j Xi/I., Wentorfer Lohe an Eichen; Segeberger

Forst zwischen Hartenholm und Heidmühlen.

Xantlioria lychnea Ach., mit Frucht am Grenzstein im Herzmoor zwischen

Langenhorn und Hummelsbttttel.

IL Beobachtet von P. J u n g e.

Bacidia alhesceus Zw., Lütjenburg: Hehnsdorf, an einem Weidenstumpf;

Blankenese : Falkental, auf Pinus ; hier die dunkle Form (det. 0. Jaap).

Biatorina micrococca Khr., Blankenese: Wittenbergen, am Grunde einer

Kiefer.

BiUmhia cffusa Aicd., Hartenholm im Kr. Segeberg, an einer Weide.

Diplotomiiia alboatrifin Hoffni. var. cortkohim Ach., Lütjenburg : Helmsdorf,

an Querctis.

Die drei Arten und die Varietät sind neu für Schleswig-Holstein.

Bemerkungen zu den „Carices exsiccatae"
von A. K n e u c k e r.

XII a. Lieferung 1904.*}

Nr. 1 (65a IIP'). Carex Uavalliana Sni.
In der Umgebung des Lago del Moncenisio am Mont Cenis in Pieniont

(Oberitalien j im Bereich des See-Inundationsgebietes. B e g 1 e i t p f 1 a n z e n :

Pedicularis incarnata Jacq., comosa L., Bartsia alpina L., Orchis latifolia L.,

Scirpus alpinus Schleicher, Alchimilla vulgaris L., Geum montanum L., Molinia

coerulea Mnch.. Salix arbuscula L., Crepis paludosa Mnch,, Adenostyles alpina

B. et F.

Ca. 2000 m ü. d. M.; 28. Aug. 1899. leg. Dr. Enrico Mussa.

Nr. 2 (66 a III). Carex l)avalliana Siti. /. Sieberianu (OjyUz).
Auf entwässertem Torfboden, Alluvium, bei Gr. Krichen unweit Lüben

in Schlesien. Be gleit pflanzen: Carex flava L., lepidocarpa Tsch., pani-

culata L., canescens L., Oederi Ehrh., stcllata Good.

Ca. 130 m ü. d. M ; 2. Juni 1901. leg. E. Figert.

*) In den bis jetzt erschienenen 12 Lieferunj^en der „Carices exsiccatae" kamen
ausser den darin publizierten 360 fortlaufend nummerierten Pflanzen auch 24 mehr als ein-

mal ausgegebene Carices zur Verteilung. Pie Zahl dieser schon ein- bis zweimal verteilten

Formen hat sich aber im Laufe der Zeit teils durch Ankauf ausländischen Materials,

teils durch Lieferung von Mitarbeitern, teils infolge nachträglicher Bestimmung von
unter anderem Namen einlaufenden Sammlungen auf 50 weitere Nummern vermehrt,
deren Gratisausgabe mit all^u grossen Kosten verknüpft wäre. Ich habe mich also

entschlossen, eine Lief. XII a erscheinen zu lassen, die nur aus schon ausgegebenen
Formen besteht und deren Bezug den Abonnenten der bis jetzt ausgegebenen Carices

freigestellt ist. Preis der Lief. XII a beträgt ebenfalls 8 Mark. Die Nummerierung erfolgte

selbständig unter Beifügung einer in Klammern gesetzten Zahl, die aut die Nummer
und Lieferung der erstmaligen Ausgabe der betr. Form hinweist.

**) Die Zahl 65 a III bedeutet, dass die betr. Pflanze bereits in Lief. III unter
Nr. 65 ausgegeben wurde.
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